
Antworten auf die TOP 32 
Fragen zum Thema Wasserbett
Welche Vorteile hat das 
Schlafen auf Wasserbetten?

• Der Körper wird vom Wasser getragen und in einer 
optimalen Position gehalten. 

• Es gibt keine Druckstellen mehr, da der Körper auf 
der ganzen Fläche gleichmäßig aufliegt. 

• Die angenehme Wärme sorgt für Muskelentspan-
nungen und reduziert den Muskelschmerz auf eine 
sanfte Weise

• Die Oberfläche ist zusammen mit einem Staubschutz 
völlig hygienisch und kann leicht gesäubert werden

Was sind die Unterschiede 
der Wasserbetten? 

Es gibt zwei Wasserbett Modelle: das Hardside und das 
Softside. Das Hardside ist das „ursprüngliche“ Wasser-
bett. Der massive Bettrahmen hält die Vinyl Matratzen 
an Ort und Stelle. Ein Hardside Bett ist ein System das 
aufeinander abgestimmt ist (Rahmen, Gewichtsvertei-
ler und Bodenplatte). Das Softside Bett wurde entwi-
ckelt, um in jedes Schlafzimmer zu passen. Die Wasser-

kerne liegen in einem 
fixierten Schaumrah-
men, der sowohl den 
Wasserkern stützt als 
auch ein hohes Maß an 
Komfort beim Ein- und 
Ausstieg bietet. 

Gibt es verschiedene
Wasserbettmatratzen? 

Ja. Der Unterschied liegt hierbei im Vinyl. Es kommt 
drauf an welche Schaumstoffe, Matratzenbezüge oder 
Vliese verarbeitet werden. Dabei leistet die hochwertige 
Verarbeitung ihren wesentlichen Teil. Es gibt mehrere 
Möglichkeiten das Wasser zu beruhigen. Ohne Vlies ist 
das Wasserbett frei schwingend (Free Flow), mit Vlies 
ist eine geringe bis vollkommene Beruhigung möglich. 
Bei größeren Betten gibt es die Möglichkeit ein duales 
System einzusetzen, das bedeutet 2 getrennte Matrat-
zen. Den besten Eindruck bekommen Sie jedoch, wenn 
Sie selbst im Fachgeschäft die eine oder andere Liege-
probe vorneh-men.

Welche Größen gibt 
es bei Wasserbetten?

Es gibt Hardside-, wie Softside Wasserbetten in fast al-
len Standard-größen bis zu 220 cm Länge. Einige Her-
steller bieten auch Sonderan-fertigungen in Überlange 
an.

Gewährt ein Wasserbett 
medizinische Vorteile?

Ja! Ursprünglich wurden Wasserbetten bei der Behand-
lung von schweren Brandverletzungen eingesetzt. Der 
geringe Auflagendruck verhindert außerdem Dekubi-

 



tus und lindert Rheumabeschwerden. Die perfekte An-
passung des Wasserbettes an den menschlichen Körper 
entlastet die Wirbelsäule und trägt zur schnelleren Re-
generation des Körpers bei. Zusätzlich entspannt die 
Wärme die Muskeln und beugt neuen Verspannungen 
vor. Frühgeborene werden oft auf Wasser gebettet und 
auch Schwangerer spüren eine deutliche Erleichterung 
beim Liegen und Schlafen. Durch die Möglichkeit das 
Wasserbett von Grund auf zu reinigen findet es bei 
Allergikern und Asthmapatienten immer mehr Ge-
fallen. Weiterhin gilt es als bewiesen, dass Menschen 
auf einem Wasserbett schneller einschlafen und Ihren 
Schlaf nur selten durch störendes Wälzen unterbre-
chen. Die dadurch verlängerten Schlafphasen wirken 
wie eine Medizin für jeden gestressten Körper.

Werde ich meinen Partner aufwecken, 
wenn ich ins Bett gehe? 

Nein, es sei denn Sie springen ins Bett! Durch das 
normale Einsteigen entstehen Schwingungen, die eher 
angenehm und beruhigend empfun-den werden anstatt 
störend. Wenn Sie aber auf Nummer sicher gehen wol-
len, gibt es spezielle Trennsysteme (Trennkeil) der die 
Schwin-gungsübertragung zwischen zwei Wasserker-
nen verhindert.

Wie lange hält ein Wasserbett?
 
Die Haltbarkeit ist von der Pflege des Vinyls abhängig. 
Um die Lang-lebigkeit zu testen, wurden Wasserkerne 
bis zu Ihrem äußersten gebracht. Das Ergebnis: Sie 
würden sogar 40 Jahren Benutzung stand-halten. Die 
meisten Hersteller sprechen jedoch von ca.10 Jahren.

Welche Garantie wird gewährt
und was deckt sie? 

Das ist stark Hersteller abhängig. Die durchschnittliche 
Garantie liegt bei 5 Jahren. Manche Hersteller geben 
aber auch bis zu 10 Jahre Garantie. Die Garantie deckt 
im Normalfall Herstellungsfehler ab, sowie dass das 
Produkt dem Verwendungszweck entspricht. Genauere 
Informationen zu Produkten gibt Ihnen Ihr Fachhänd-
ler oder der Hersteller.

Wird es mein Sexleben verändern?

Ja, denn auf einem weichen und nachgiebigen Wasser-
bett lässt sich das Kamasutra wunderbar praktizieren.

Machen Wasserbetten Geräusche? 

Nein. Nachdem die Luft nach der ersten Befüllung 
restlos entfernt ist, macht ein Wasserbett keine stö-
rende Geräusche mehr. Regelmäßiges entlüften ist aber 
erforderlich. Bei manchen Wasserbetten müssen Sie 
alle 2 Wochen entlüften, bei anderen nur alle 3 Monate. 
Abhängig ist das hauptsächlich von der Wasserqualität. 
Gegen häufiges Entlüften hilft ein Luftbinder, der dem 
Wasser zugegeben wird. Das ist ein Pul-ver das einem 
für ca. ein halbes Jahr Ruhe verschafft. Manchmal so-
gar noch länger.

Ist es einfach in und aus einem 
Wasserbett zu steigen? 

Bei einem Softside Wasserbett werden Sie keine Pro-
bleme haben, weil der weiche Schaumrahmen nach-
gibt. Das Hardside Bett erfordert etwas Übung, aber 
auch da gilt „ wenn es sein muss, stehe ich auf“.

Kann ich im Bett frühstücken?
 
Natürlich. Der Matratzenbezug ist meistens dick genug 
und schützt die Wassermatratzen vor scharfen Gegen-
ständen.

Ist es komfortabel in 
einem Wasserbett zu sitzen?
 
Sehr sogar! Am bequemsten wird es mit einem Bume-
rangkissen oder Keilkissen. Wenn Sie ein gut gepols-

 

 



tertes Kopfteil haben, reicht auch eine Nackenrolle im 
unteren Rücken oder ein Kissen. 

Kann ein Wasserbett 
durch die Decke brechen?

Das Gewicht eines Wasserbettes ist sehr gut verteilt. 
Der Druck pro Quadratmeter ist geringer als eine Per-
son, die in einer Badewanne sitzt. Das Wasserbett ruht 
auf einem dafür entwickelten Sockel, der den Druck 
auf den Boden viel geringer verteilt als im Baugesetz 
vor-geschrieben. Oft ist die Last sogar geringer als bei 
einem konventionellen Bett. Ein Wasserbett kann zwi-
schen 100 Kg bis 1000 Kg wie-gen, je nach dem wel-
che Bauart und Größe es hat.

Kann ein Wasserbett 
platzen und auslaufen? 

Nicht unter normalen Umständen. Eine Wassermatrat-
ze ist ein druckloses System aus dem, sogar bei geöff-
netem Einfüllstutzen, kein Was-seraustritt wenn Sie auf 
der Matratze sitzen. Ein Wasserbett ist nicht wie eine 
Luftmatratze, die unter stetigem Druck steht. Sollte es 
passie-ren, dass eine Matratze ein Loch bekommt, wür-
de das Wasser nur ganz langsam austreten. Das Risiko 
ist allerdings sehr klein. Insbesondere wenn Sie sich 
ein Qualitätsbett ausgesucht haben. Die Tech-nologie 

der heutigen Wasser-
betten ist sehr fortge-
schritten. Die Ecken 
sind verstärkt, und 
die Nähte sind sehr 
gut verschweißt. Alle 
Matratzen sind mit 
einer „Sicherheits-
wanne“ ausgestattet, 
die das Wasser bei 
Auslaufen auffängt. 

Bei billigen Ebay-Wasserbetten liegt die Lebensdauer 
bei 3-5 Jahren (Garantie deckt immer nur Schweißnäh-
te ab). Bei Mittelklasse-Wasserbetten bei 7-12 Jahre 
und High-End Produkte 12 bis 20 Jahre Lebensdauer.

Was könnte mein 
Wasserbett beschädigen? 

Eine Wassermatratze zu beschädigen ist nicht so ein-
fach, wie Sie sich das vorstellen. Ein scharfer Gegen-
stand müsste erst durch den dicken Matratzenbezug und 
durch das Vinyl stechen um ein Loch zu verursa-chen. 
Es wird wohl kaum passieren, dass Ihr wasserbett ein-
fach so kaputt geht, außer Sie wollen es zerstören.

Wie kann ich ein Loch reparieren? 

Als Erstes lokalisieren Sie die schadhafte Stelle und 
dann lassen Sie gegebenenfalls das Wasser aus der Ma-
tratze. Die dazu notwendige Pumpe hält Ihr Fachhänd-
ler für Sie bereit. Trocknen Sie die Stelle gut ab und 
kleben Sie einen Flicken auf die defekte Stelle. Bitte 
nutzen Sie den Kleber so, dass auch am Rand des Fli-
ckens noch genügend davon zur Verfügung steht. Ver-
wenden Sie zur Sicherheit nur einen „originalen“ Was-
serbett Reparatursatz. Sollten Sie sich diese Reparatur 
nicht zutrauen, bitten Sie Ihren Fachhändler um Hilfe.

Kann ich mein Wasserbett in meinem 
existierenden Bettrahmen legen? 

Aber ja! In mehr als 95% aller Fälle lässt sich ein Soft-
side-Wasserbett ohne Aufwand in einen vorhandenen 
Bettrahmen integrieren. Zur Verwendung in einem 
Bettgestell, empfehlen wir Ihnen ein Wasser-bett mit 
weichen Schaumrändern für leichteren Ein- und Aus-
stieg. Lösungen wie Inside- oder Split-Wasserbetten 
sind ideal zum Einbau geeignet. 

Wie oft muss man das 
Wasser wechseln? 

Im Normalfall niemals. Im Falle eines Umzuges ist 
es natürlich unerlässlich, das Wasser abzulassen. Mit 
dem regelmäßig zu verwendenden Konditioner wird 
das Wasser immer wieder neu aufbereitet. Die-ser wird 
dem Wasser halbjährlich oder jährlich hinzugegeben. 
Genaue Auskunft zu Ihrem Produkt gibt Ihnen Ihr 
Händler.

 



Was ist eine „Konditioner“? 

Der Konditioner schützt das Wasser vor Algen und Bak-
terienentwicklung. Dieses Mittel verhindert außerdem 
das Verhärten des Vinyls und ist somit notwendig.

Kann man das Bett von einem Zimmer 
in ein anderes Zimmer stellen? 

Natürlich! Das ganze kostet Sie nur etwas Zeit, da Sie 
das Wasser abpumpen und das Bett abmontieren und 
wieder an anderer Stelle aufbauen müssen. 

Kann ich die Matratze reinigen? 

Auf jeden Fall! Ein Wasserbett kann man, im Gegen-
satz zu den konventionellen Betten, komplett reinigen 
und sehr sauber halten. Die optimale Hygiene erhalten 
Sie, wenn Sie das vom Hersteller empfoh-lenen Pflege-
mittel nutzen, um gleichzeitig das Vinyl zu pflegen und 
dessen Lebensdauer zu verlängern.

Werde ich auf einer 
PVC Matratze schwitzen?

Ihre normale Körpertemperatur liegt bei ca. 31,5 Grad, 
während die zu empfehlende Temperatur eines Was-
serbettes bei 28- 29 C liegt. Somit ist es sehr unwahr-
scheinlich in einem Wasserbett zu schwitzen. Durch 
die individuelle Einstellbarkeit der Heizungen können 
Sie ihr Bett so einstellen, das es im Sommer kühlt und 
im Winter wärmt.

Sind Wasserbetten beheizt?

Ja. Ein Wasserbett muss beheizt werden, dies bringt al-
lerdings auch einige Vorteile mit sich. Die Temperatur 
sollte etwa 2-3 Grad unter der Körpertemperatur lie-
gen und nicht ständig verändert werden. Durch diesen 
Vorteil, gegenüber normalen Schlafsystemen, wird der 
Stoffwechsel (Körper eigene Heizung) vermindert und 
der Körper kann schneller „abschalten“ und entspan-
nen.

Wie funktioniert das Heizgerät 
und ist es sicher?

Die Heizplatte liegt gut geschützt unter der Sicher-
heitswanne und wird mit einem Verbindungskabel an 
das Thermostat angeschlossen. Dieser regelt über ei-
nen Fühler die eingestellte Temperatur und schaltet die 
Heizung gegebenenfalls ein oder aus. Am Thermostat 
haben Sie die Möglichkeit Ihre Wohlfühltemperatur 
einzustellen - bitte beachten Sie jedoch die Empfeh-
lung von 28-29 Grad! Wasserbettheizungen sind si-
cher, bei normalem Gebrauch besteht kein Grund zur 
Sorge. Achten Sie jedoch darauf, dass sie mit einem 
Sicherheitszertifikat wie z.B. VDE geprüft ausgezeich-
net sind.

Soll ich das Heizgerät im 
Sommer ausschalten? 

Nein. Auch im Sommer ist Ihre Schlafzimmertempe-
ratur zu niedrig, um eine komfortable Oberflächentem-
peratur des Wassers aufrechtzuerhalten. Lassen Sie das 
Heizgerät wie gewohnt eingestellt, der Ther-mostat 
übernimmt den Rest.

Was passiert beim Stromausfall? 

Beim Stromausfall wird das Wasser nur sehr langsam 
kalt. Das Wasserbett ist normalerweise sehr gut isoliert, 
somit wird es mindestens 24 Stunden dauern bis Sie es 
bemerken. Normal dauert ein Stromausfall nur ein paar 
Stunden, was die Chancen für dieses Problem extrem 
vermindert.

Was beinhaltet der Preis
des Wasserbettes? 

Das kommt auf den 
Händler an. Im auto-
risierten Fachhandel 
beinhaltet der Kaufs-
preis meist alle not-
wendigen Bestand-
teile, um das Bett 

 



aufzustellen. Vergewissern Sie sich jedoch genau, was 
in dem Preis enthalten ist. Wichtig ist natürlich auch 
ein guter Service wie Lieferung & Montage, Rückga-
berecht und Umtauschrecht. 

Deckt die Versicherung 
ein Wasserbett? 

Normalerweise ja. Sie sollten nur Ihre Versicherung 
darüber informieren, dass Sie von nun an ein Wasser-
bett besitzen. Die meisten Versicherungen nehmen für 
diese Erweiterung keine oder geringe Extra-Prämien.

Hat ein Wasserbett auch Nachteile?

Der einzige Nachteil eines Wasserbettes besteht darin, 
dass Sie es nicht mal eben woanders hin schieben kön-
nen und bei einem Umzug etwas mehr Zeit als normal 
benötigen. 

Kann ich ein Wasserbett 
einige Nächte probieren?

Einige Händler bieten ein Rückgaberecht oder Um-
tauschrecht, bei dem Sie erst ein paar Wochen im ei-
genen Heim „Probeliegen“ können. Probeschlafen im 
Hotel kann gut aber auch miserabel sein. Denn zum 
einen kann die Füllmenge in einem Hotel nur sehr 
vage auf alle Körpergewichte eingestellt werden und 
zum anderen kann ein Wasserbett auch eine große Um-
gewöhnung sein und ein bis zwei Wochen Eingewöh-
nungszeit erfordern.

Sind Mesamoll 2 Weichmacher im 
Wasserbett immer ein Zeichen für 
hochwertige Wasserbettsysteme?

Diese Frage steht nach wie vor im Raum. Unterneh-
men wie Akva, Aqua Comfort oder Traumreiter haben 
diesen Weichmacher bereits vor vielen Jahren extrem 
ins Rampenlicht gebracht. Mittlerweile zie-hen die 
meisten Hersteller mit der Umstellung auf Mesamoll 
2 Weichmacher nach. Fakt ist das Mesamoll 2 gute 
Eigenschaften hat. Mit dem reinen Ersatz von DEHP 
Weichmachern durch Mesamoll 2 ist es aber längst 

noch nicht getan. Die Folien werden durch Mesamoll 
2 zum Beispiel dehnbarer als nötig, dem muss wieder 
mit entsprechenden Beimitteln entgegengewirkt wer-
den. Auch die Hitzeempfindlichkeit und Diffusionsei-
genschaften sind anders. Diese Erfahrungen mussten 
die ersten Umsteiger Akva und Traumreiter bereits vor 
vielen Jahren machen. Erst nach vielen Experimenten 
mit den Füllstoffen hatten sie ihre ideale Folie fertig. 
Diese Erfahrung werden Nachzügler erst machen müs-
sen. Trotzdem ist Mesamoll 2 sicherlich der Weich-ma-
cher für Wasserbetten der Zukunft. Aus diesem Grund 
sollten Sie besser auf einen Hersteller setzen der nicht 
erst seit 2 Jahren damit arbeitet.


